








Verband 

\\ urdc der Verdacht laut. ein 
bezahltes halbes J .. lu Voobeoci· 
tungsdienst emes un­
bc;A1hlten Praxb<-cme!.tcr>. cingc-
pan \\erden ..oll. Im Sinne der 

angestrebten Qualitätssteigerung 
Unt.::rriehts wäre das sicher 

nkht. Diese gcplanu.:n Refom1cn 
werden auch für die politisch­
ökonomische Bildung an lloch­

und Schulen neue Hc­
rausfon.lerungcn mit sich bnngcn. 
d ie d ie DVPB aulincrksam be­
gleiten wird. 

\1angclhafie 
mische gerin­
ges politische.:. Interesse und nie­
drige Wahlbeteiligung haben vocl· 
llihige Ursachen. Grundlegend 

Hessen 

Themen und Ergebnisse 
der Mitglieder­
versammlung 2013 

i\m ()4.07.2013 hat der Lam.b-
' erband Hes-.cn der DVPB <>emc 
\1itgliedcrver-.ammlung 2013 ab­
gehalten. Dabei \\urde auch au!.· 
liihrlich über die 
20 I I berichtet. 

Erwähnt "erden sollen hier 
\Or allem die Swdienrcose nach 
Dan;ig uoter der Übersehn n 
.. \bn der Solidamo:.c bis zur 
Freiheit - die politbchen Ulll­
wäl..:ungen in Polen .. und die 
Fachtilgungen in Kooperation mit 
dem Haus am Maiberg 2012 zum 
Th.:ma .. Was hcaßt heUle Kriti ­
"ehc Politische Bildung., .. und 
2() 13 zum Thema .. Politische 
Bildung nach .n:.ch Ausch\\ tll'"'. 

Zur Tagung über Knu-che Po­
lithehe Bildung cl'l>Cheint dic::.cr 
Tag.: ein von Bentd o,·erwicn 
und Benedikt Widmaier 
gegebencs Buch unter dem Titel 
der Tagung. an dem et\\a 30 Kol­
h:ginnen und Kollegen aus der 
formalen und der non-fonnalcn 

Bildung mit gearbei­
tet haben. 

Neuwahlen des 
Landesvorstandes 

1\n den bctden gcnannten Her­
ausgebern der T agungsdot..umen· 
tation ze1gt :1uch das s tarke 
Fngagcmcm der DVPB in dic,er 
1- rage. denn Bcmc1 01 crwi..:n 
(l ist a ls I an­
dö\orsitzendcr und Bencd1kt 
\\ adan:ner 1 ..1111 \ l:ubcrg 1 .LI, 
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für eine Vcrbessenmg der Situa­
lion ast ..:wcifclloi eine Stiirkuaag 
der politbch-ökonomischcn Bil­
dung. Das ertorden die Bünde­
Jung aller Kräfle in cmem Rah­
men. der den nOh\ cndigen Raum 
rl.ir Hexibili tät und Krcativität 
der Unterrichtenden lässt. aber 
nicht auf lmpro.,.isation vor 
On. guten Willen \Oll Schulkon­
fcrentcn und die \I oll\ ation 'on 

aber häufig nicht 
dnftir Lehrkräften 
setzt. 

Pm{ Dr K/ui/5-Peter 
Kmber 
DT'Pß 

ig-Holsrein 

Zweiter Vorsitzender\ on der 
\ilitglicdcr"ersammlung wieder 
gc\\ähh word.:n. 

Als Wichtige \ 'cmndetung im 
Landc:.vOJ'1>1and ist dtlrüber 
hinau;, Balasundaram Krisanthan 

Frankfun) zum no.:u­
en Geschäftsführer gewählt \\Or­
den. Er löst Kerstin Otto (t;na­
vcrsität Kassel) ab: Kcn.tin Ono 
danktc die versammelte 'v1it­
gliedschafl für ihr langjähriges 
Engagement. 

folgende Personen unterstüt­
zen künfi1g als BcisitlCr die 
Arbeit des Landes­
verbande": 

R.-mrl 
Christoph Bauer. 
Dr. Bcmt Gebaucr. 

Gessno.:r. 
Sam Allia Grcco. 
Juliane llanuncm1cbter. 
Dr. ski. 
Mirjam Pmuschke. 
Dr. Manina T::.ch amcr. 
\nika Wagner und 

Alexandcr \\'ohnig. 

Eine Perspektive zum 
Schluss: 

Anfang .2014 p!am die DVPB 
Hessen am 13. 1-1.01.2014 eine 
Fachtagung im Haus am Maiberg 
( Hcppcnhcim) mit dem Arbeits­
titel .Jugend. Jugendpolitik und 
Po litische Bildung"' 

Beuctlikt /Vidmaicr 
! . Lmule<tnnit::cmlt•,· 

f)l PB HC\\l'/1 

Nordrhein-Westfalen 

Einladung zum 
Landesforum 2013 

Das Landesforum der OVPB 
'\ordrhein-\\'cMfalen c. V. zum 
Thema .. D1e Europäische Union 
zwischen Integration und f.xklu­

lindct am 19. No' embcr 
2013 ( 10.00- 16.00 Uhr) llll \'er­
anstaltung,Lcntrum der Ruhr­
Uni,·ersatät Bochun1. Um' crsi­
tätsstr.l50 in 4480 I Bochum 

Alle Interessierten siml 
herzlich eingeladen! Die Mitglie­
der des crhahen 
eine pcr..önliche Einladung. 

Pm,:ramm 

I 0 00 I ihr: Hegriijlllllf! 11111/ 

Erä{frumg. Ulrich Krügcr. 
LandeS\OI"''itzender der DVPB 
Nordrhein Westfalen c.V. 

10.30 Chr: I (mrag \·on Prof. Dr. 
Steifen \ilau. L.ni,·ersitiit Bremen 
- Bremen lntemational Graduate 
School of Social Seiences 

Modemtion<.team DVPß 
:'\ordrhem- .::. V. 
.. Hotbo\\ 1·· 

12.30 L hr: 1md 

14.00 16.00 Lhr: 
.. Trübe Wasser .. - Die Arbeit 
des EU-Parlaments mit 

besser 
:--Ji t freundlichen Grüßen aus 

[uropa p1clcrisch 
erleben 

- Furopa macht Schule <m 

durch \ '1el falt"! 
- Europa .... 

Sachsen 

Arbeiten und Feiern: 
Festkolloquium zum 
60. Geburtstag von 
Werner J. Patzelt 

Verband 

Philosophie in der 
Bildung (am Bsp. Europnl 

Im Ral1mcn des 
findet eine Schulbuchaus::.tcllung 
Matt. Dariiber hinaus" inl d1c 

für 
Bildung [ RW vertreten sein. 

WeirergelreiiCie Hinwet.\e (Vor­
tmgsthema 'on Prof. Dr. tcOi:n 
Mau. Erläuterungen zu den 
Themenstellungen der Ar­

Anmeldungsmoda­
litäten) finden S ie fortlaufend ak­
tuahsien umer: "ww.d\'pb·m\ .dc 

Au(rogen :um Landes{tmmr 
bitte per E-\ilml an: geschacflsfu­
(:hrung(ij dvpb-nw.de 

Offener Brief an 
Sylvia Löhrmann 

Der der DVPB 
'ordrhein \\'c..tfalcn c. V. hat 'ich 
anlässtich des 1111 aul.­
laufenden ,.Win­
schall an Realschulen" fiir eine 

Integration 'on poli­
ökonombchcn und 

logischen lnhJhen im Unternchi 
ausgesprochen. Den otr .. :nen Brief 
an die Ministerin fiir Schule und 
Weiterbildung ylvia Löhnnann 
(Bündnis 9()10 ic Grünen) finden 
Soc online umer "ww.d\-pb-mu!c 

Ankündigungen 

lrn an Landc:.fo­
mm der DVPB ordrhein-West­
falen e.V. findet die 
;1..1 itgliedervcrsammlung des Lan­

s tatt . Der Landes-
' orstand bittet urn 
Er-cheincn! 

Der Jubilar Prof. Dr. Werner J. 
Patzelt in Feierlaune. 

Sie dazu den Bericht in 
der ZEITUNG, S. 6 

polis 3/2013 



Verband 

Rhein Iand-pfaiz 

Sicherheitspolitik vor Ort: 
Eine Fortbildungs· 
exkursion nach Wien 
und Bratislava 

Da's man den Jugcndotli1ier der 
ßundes" ehr als Refcrcrv 711 :.r­
cherhcitspohllschcn rragcn rn 
den Unterricht eirtladcn kann. ist 
'rclerons eben..w gän!;tge Praxis 
"re die Durchfiihrunl! 'on sicher­
heilspolitischen Plnn..~prelen mit 
der ßundeS\\Chr. Im Mai dieses 
Jahres wurde \Oill DVPO-Lan­
de~\erband Rheinland-Piirl7 erst­
rnab eine Lelm:rfonbrldung rn 
Kooperation mit dem Jugend­
offizier der Bunde~ wehr durchge­
führt. Aktuelle :.ichem.::it:.politi­
~chc Fragen und l'roblcmc sollten 
mit E"penen vor On bc1>prochen 
ltnd diskutier1 werden. LJas Ziel 
der Exkursion "ar Wien. Die 
ÖSterreichische HauptslUdi "ar 
hiMorisch ein "ichltgl"- Mneht-
7erurum europäischer Politik und 
beherbergt heute bedeu:endc 
internationale Institutionen'' ie 
etwa die Orgamsatron Hir Sicher­
heit und Zusammcnmbeir in Eu­
wpa (OSZE) so\\ ie wrchtige Un­
terorgamsationen der Vereinten 

a tionen. 
Kriege gehöreil i11~ \fiiH'/1111 -

so lautet das Mono de I lccres­
g.e,chichtlichen Mu~eum<. das 
Kai"er Franz Joseph I. im Jahre 
I !!56 einweihte und dtrs ur­
sprünglich der Tradition~bildung 
de~ K.u.K-1-lecrcs dtcnen ~ollte. 
I Ieute beherbergt da~ Mu<eurn ei­
ne große Sammlung an l:xpona­
ten. die eine europ;u~ehc l>e­
schichtc anhand der europärschcn 
Kriege dokumentieren .• eben 
Milharia - die ältesten au~ dem 
Dreißigjiihrigen Krieg Iinden 
sich hier auch inter.:~sante Flug­
'ehrificn aus der Zeit der Osma· 
nenkriege. der erste rc<>selballon. 
der der Gefechtsaulldärung aus 
der Lufi diente. oder auch die 
Lrmousine, in welcher der Öster­
reichische Thronfolger Erzherzog 
Franz Ferdinand saß, ub er 1914 
j.:ncrn Anschlag zum Opfer fiel. 
der schließlich den Ersten Wclt­
kneg auslöste. Die kundige Füh­
rung machte das Hccre!>gc!>Chicht­
liche Museum 7U cmem Cn."ten 
Höhepunkt der Fortbildung. Das 
\fu-.eum (www.hgm.or.at) kann 
at.eh für SchülcTj,.rnlppcn ein imcr­
c~~anter Pro!,.>rdmrnpunkt während 
einer \Vicn-Fahn sern. 

t\111 L\\t•tt~·ll rag ~landen die 
rn \\ reu ansässrp:n rntcmatwna-
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Jen ln~titutionen im Miuclpunkt: 
Am \'ormittag ''urden in den 
Räumen der OSZE in der \Vrencr 
llo lbury bpcrtengespr'jchc mir 
dem dcut~chcn Botschafter bei 
der OS/.L SO\\ i.;, mit seinem 
~ichemcit~politischen Bera1er ge­
führt. ntcmen waren neben der 
Ge,chrchtc und den Aufgaben der 
OSZE unter anderem die aktuel­
len llcrau~forderungen dt:r 
OSZE. die bundesdeu!Sch..:nln­
tere scn. die erforderlichen Re­
formen der Organisation und die 
Sch\' ierigkeitcn. die sich - nrcht 
nur in dic~cm Zusammenhang 
aus dem Einstimmigkert<prinLip 
ergeben. Ocrde Referenten gaben 
illu<.tr.Hi\ e Einblicke in das täg li­
che. oll mühsame Geschäft der 
intematiollalcn Politik und Dipln­
matie. Der Leiter der Opcr,Hio 
nsabtcilung der OSZE bcrrehtcte 
\Oll den aktuellen OSZE-Mr~ru­
nen in 'cr<>chieden.:n Regionen 
Osteuropalt. 

Nach einem 'v1inag~sen 111 

der Kar11me der Vereinten '\'a­
tron..:n (~chon das war ein Erleh­
ni~) folgten drei aufschlussreiclie 
Vorträge und Diskussionen zu ak­
tuellen sicherheitspolitischen 
Herausforderungen: Ern Vertreter 
der Internationalen Atomenergte­
Bchönle benchtcte u.a. 'on 
Spannungen um das ir.mi:.che 
Atomprogramm. lm Anschluss 
tolglc ein Vortmg \'Oll einem 
M rwrbertcr der .. Organisation des 
Vertrags über da:; umfassende 
Verbot \ on 1' uklean ersuchen ... 
Neben Emblicken in das interna 
uonalc Regime zur \'crhirKit:nmg 
atomarer Vef'uche so" ic in drc 
Problemeber dessen CmsetL.ullg 
informierte llr. Miintzclburg über 
die technischen Verfahr..:n lllm 
Monitorrng atomarer Ver~uchc: 

Durch ein weitgespanntes cu­
werk \Oll M~:.tationcn. die , o­
wohl !>Ci!>nuschc als auch radio· 
aktive Veränderungen erf(t"Sen. 
können Atomversuche rnnerhalh 
\\Cniger Sekunden idcn1ili.1ien 
werden. ln Wien war etwa der 
jüngste nordkore3nische Atom­
versuch bereits lange vor der offi­
ziellen Miueilung der Regime~ 
regi~tnen worden. 

Den Ab;chluss bildete ein 
\ onrag cmes Mitarbeiters der 
Unilcd 'ations omcc Oll Drugs 
aml Crime über die komplexen 
zu,ammenhängc von Drogen­
anh<IU- und I lande!. Gcld\\äschc. 
orgarmtencr Kriminalität. lcr­
rori~m"" unJ die sicherh.-ibpnh-

t ischen llemusforrlerungen. die 
sich daraus er1,1cbcn. 

Am dntten Tug )tand ein Be­
such in der nahegelegenen s lowa­
kischen Hauptstadl Brallsla,·a auf 
<km Programm: Der Gesandte 
und stiindigc Venreter des Bot­
schafters refl.:ricnc über die aktu­
elle politische und gesellschaftli­
che Situation tkr Slowakei- 20 
Jahre nach der l.n:tbhäng1gkeit. Er 
grng dabei bcsondcr; auf die "irt­
~hatb- und sozialpolitischen Hcr­
atL'iforderungen. d;h Problem der 
Korruption M>\\ re auf dre Situation 
der Roma ein. L:.r ist ben:rts zum 
Z\\eitcn ~tat in Brattsla'a emge­
sctzt: Er war <rls D iplomat an der 
Bo:schaH. als sich die T"chccho­
s lowakei 1993 111 dre beiden neuen 
Swaten Tsch;.-chei und Slowakei 
aufteilten. Er benchtctc über die­
sen Prozes!> der Slaat~bildung so­
wie über die Aufgaben der Deut­
schen Bot~hatl rn drescr Zeit. 

Am Nachmiuag refcncnen 
t.wei :\-l itarbeitcr des Vcrteidi­
gungsmini~teriums über s ichcr­
h.:itspoliti~che Herau"forderungcn 
aus slowaJ..iM:hcr Sicht. Inte ressant 
war hierbei. da~ der Foku~ beider 
Vonräge auf der trcitt..räfiereform 
!Umbau \On erncr Arn1ec, die auf 
eine bodengebund.:nc Landes\er­
tcidigung au"gclcgt war. hin zu 
"pczialisiertcn Einsatztruppcn. di.: 
in intenrationalen Knscnsituatio­
nen Aufgaben übernehmen kön­
nen) SO\\ ie auf der Ausbildw1g 
und Ausstattung der <.lowakischen 
Streitkräfte lag. Auf emer Meta­
Ebene gaben diese \'onriige inter­
e:,same Einbhckc in die Situation 
einer Annee. die v.<r. damit bc­
~chäftigt ist. rhre eigene Rolle un· 
ter den veränderten natiomlen und 
internationalen Rahrnenbedrngun­
I!Cil neu Lu do:limen:n. 
- Am Tag der Herrnreise stand 
noch ein Be,uch ber der Landes· 
'eneidigungsak:~demic Ö~ter­
reieh auf dem Programm. ln den 
Vonr'jgcn ginge~ \ '.a. um Öster­
reich:. Rolle in der internationa­
len Politik. Anhand aktueller 
Bei"piele wurde der Wandel 'on 
der .. neurmlcn .. Nauon. "ie sich 
ö"terreich 1945 sclb~t definrene. 
zu einer . .allranlfreicn" ~a;ion 
aufgezeigt. dre der --.:ATO zwar 
nicht anl.!.ehön. aber dennoch mi­
litärisch~ Bündni~,e eingeht und 
auf internatiomrlcr l:bene auch in 
militärischer llin~icht \'cram­
wonung übernimmt. 

Es "ar crne rundum gelunge­
ne Fonbildung:.' erun<;t.altung. die 
t:S den Teilnehmenden .:nnöglich­
te. intemationale Politik dort zu 
e rfahren . \\0 <..u.: •• gemacht'·" rrd . 

IJr: I eil StrafJner 
[)I PB Rhnulami-P!al:: 

Thüringen 

20-jähriges Jubiläum 
des Instituts für 
Politikwissenschaft 
der FSU Jena 

D..:r diesjährige Tag der J>ohtik" is­
en..<;ehafl. der zugleich auch Leh­

rerpolitiktag is1. ~land am 6. Junr 
gan7 im Zeichen d~ 20-Jiihrigcn 
Jubiläums des politikwr~nschaft­
lidtcn lnstituiS der Fricdnch-Schil­
ler-Uni\ crsität Jena. Allerdings 
wurde nicht .. nur'· .ruf dessen be­
wcglc und erfolgreiche Geschichte 
t.urii.:kgcblickt: gernerns.un wag­
ten Gnindungsmitglicdcr. 1\.Jitar­
bcrtcr und Mitarbeitcrinncn. Alurn­
ni und Srudierende auch den ßlrck 
aufdie Zukunft ihre~ Institut;,. das 
mit seinem Prof.il und ~einen For­
~chungs- und Lehrbereichen einen 
iibcr.ur~ '~ichtigen Antcil1.ur bun­
ten Vielfalt und hohen Qualität des 
Studicru.tandones Jena beirrägt. 

Traditionell begann der Tag mit 
dem politikdidaku~hcn Sympo-
ium. das in diesem Jahr unter dem 

Motto .. Europa in der Unterrichts­
praxis'· stand. Der Inhaber der 
Professur und derzeitige lnstitut~­
d in:ktor. Professor Dr. Michael 
May. konnte hierbei mit Professor 
Dr. Wolfgang Sander nicht nur den 
ersten Jenaer Politikdidaktiker an 
~incr ehcmahgen Wirkung,.<;$tänc 
begrüßen. :.ondem mrt Junior­
profe:.sor Dr. Andrcas l~rs, Ansclrn 
Cypionka und ToralfSchcnk noch 
drer werten: Referenten. denen dte 
Jenaer Politikdidaktik in besonde­
rer \\'eise '"crbunden ist . Wohl 
nicht nur wegen des ~pcmgcn 
Gcgen~tand~ .. Europa ... ...ondem 
auch \\egen dieser hochkarätigen 
Referenten k01ll1ten Ludem fa~t XO 
I ehrerinnen und Lehrer. L..:hr-
amt :rmvünerinnen und Lehmrnt~­
anwiirter und Studicrcnd.:n '011 
Professor May begrüßt werden. 

ln seinem Eröflirung!>vonrag 
.. Kon7.eptc. Cumculum. Untcr­
richl fachdidaktische Himcr­
gründc des neuen Thüringer Lehr­
plan!> und Konsequenzen ftir d<..'ll 
Unterricht am Beispiel europapo­
litischcr Bildung" foku:.sicrte 
Wolfgang Sander zunächst :ruf die 
polilikdidaktischc Bedeutung der 
1111 ncucn Curriculum \erankerten 
Kon7epte ftir den Sozialkundeun­
terricht und ging der Frage ihrer 
-\uswirkungcn auf die Unter­
richt>praxis nach. Für deren Bc­
ant\\ onung skizzierte Sander da, 
neu.: Curriculumund crl:illlertl.' 
~ernen .. Konzept .. BegnfT. An­
'~!hlidlcnd nernplili1iert;.• er die-
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~cn BcgrifTanhand vc~chicdener 
ProJektbctsptelc zur cumpapoliu­
S(;hen Bildung. Ab /entral~ Er­
gebnis der unmillclbar hicmn an­
gebundenen Disl-.m~ion wurde ge­
meinsam mit den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmem fc~tgehahcn. dass 
die neue Lehrplankonzept ion im 
Ganzen tiir den Unterricht dt fTe­
rcnzien zu betrdchtcndc Freiräume 
e röffnet. [inige dieser Freiräume 
auszuloten. hatren dil: Gäste ~o­
d;mn in den Mch an den \ 'onrag 
Sandcrs un~chlicllenden Work­
shops unter Leitung ,·on Andreas 
F.is bzw. An~hn C'ypionka und 
Tor.tlfSchcnk dtc Gelegenheit. Im 
Workshop von Eis \HJrdc da~ 
TI1ema .. Machtlo»e Parlamentarier. 
cmnus~rc•che Lobb) ish:.'ft? Wie 
dcmokraucffihig •~t Europa'."' dis­
kuticn. Ziel die~cs Work~hop'> "ar 
c~ nicht nur. emcn mhahlicho:n 
Problcmaufhss, ~ondem auch kon­
krete Um etzung!>'O''-"hl;i~e lur 
den Cnterrichtlll diskutieren. \bn 
lx:sondercm Voneil tlir den Di~­
ku~sionsvcrlauf erwies sich dabe i 
dtc I Ieterogenität c.k:. Plenum~ da 
hierdurch die poliukdidakthche 
Theorie au~gcbildeter Fachdidakti­
kerinnen und Fachdidaktiker emcr­
sdts und die Praxi»erfahmngen der 
anwesenden Lehrcnnnen und Leh­
rer und Lchramt<;;mwäncrinnen 
und Lehramts.'lO\\ äner anderer;eits 
fruchtbar .lllieinandcr ~tießen. Im 
Workshop . .Aktue lle Problemfel­
der der EuropäiS(;ho:n Integration ­
l'ra:"tisbe•~rielc für den Politikun­
terricht'· thcmatisicnun Cypionka 
und Schenk. beidc Fachleiter am 

tud1en.<emmar Gcm. mit I lilfc er­
probter Untcrrichtscntwiirfc die 
\'crirnüpfung einiger im neucn 
Thüringer Lehrplan liir Sozialkun­
de enthaltener ßa,iskonzcptc m it 
1.J..:o Plamong und ln-.o:nicrung 'on 
I ehr-Lem-Prozes....,--n. Schenk prä­
~cntiertc eonc Stunde. die er in d1.."T 
Kl<~ssenstufe 10 hielt und dte unter 
der Frage stand. ob die Europa­
ideen Roben Schum3ns und K<.m­
r<ld Adenuucrs ßeitriig.c zur Lö­
'ung der gegen,,äntgen Kn:-.c lei­
<.tcn können (Kon7cpt .. Gemetll-
" ohl''): c~ pionka ~teilte ein mehr­
fach 'on ihm erprobte~ Plan\picl 
ffir doc ScJ..und.a.rstu le II 'or. Die­
:o.c~. auf die Zukunt1 Eurupm. bezo­
gene Plan:o.picl drehte sich 'orwie­
gend um die Fragen. welche weite­
ren Länder 1t1 die EU aufgenom­
men ''erden solle-n und wie .:.s der 
taatcngemeinsch:~fl gelingen 

könnte. außcnpoliu~ch mit ctm:-r 
St11nmc 7u sprechen (Kotucpt 
.. s~~tem"). Im -\nschllß~ an dt'-'SC 
bo:•dcn pamllel stattlindenden 
WorJ..shoJ" \1 urden unter L~.:Hung 
'vn l'r..lu Dr. Signd Bislwr<'L 
t fhl LL \1 I gcmcnh .. 1m nnt allen 
< oii,ten die EJ1!.:bnis~c tk..., Synlpt>· 
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sium~ 1usammen~cfasst. \\'ie nicht 
Llllt:l.ol die zahlreichen Gc>prüchc 
";ihrend docscr Phase zeigten. 
kotmtcn die Initiatoren und Refe­
renten des Symposium~ gemein­
sam mtt den Tcilno:hmcrinnen und 
Tcibchmcm ein überau~ ~rannen· 
dc~ und unterricht:.rclevantes The­
ma zum Gcgemtand einer rcl1ek­
tienen politilo.d•dakti,-chen Di~ku.,. 
sion machen. 

Im An<chluss an das poliukdi · 
daktischc Sympu~tum lcit~.:ten die 
Sitzungen des 0\'Pß..Landcsvor­
:.tandc~ M1wic die des Fördcrvcr­
cins dc-. l~tituts lllr AJ..ademi­
S(;hen 1-e~t,emnstaltung ü!x't'. 
Nach der Begrftßung d~trch den 
hhtitut!><hrcktor und dem Gruß­
\\on d ... -:. Rektor:. der Uni\ crsitüt. 
:o.eincr1cit Inhaber d-.'S Leh~tuhb 
liir PolitiM:he Theorie und ldecn­
gl.'SChichte Prof<-~r Dr. Klaus 
Dicke. \HßSte der erste Dorcktor 
des ln~tituLo;. Prufcssor cm. Dr. 
Karl Schmilt. alle in der Aula d.:-. 
Uni' cNitätshauptgcbäudc An\\ e 
<enden ouf eine ~pannendc Reise 
in die Ve'1!angcnhell zu entfUhren. 
Anekdotenhall rekon,truocne 
Schmitt mithilfe se ines damaligen 
Terminkalender niclu nur die Vor­
geschichte der ln,tllulSJ:.•ründung. 
~ondem auch den eigentlichen Ar­
bcitsbcginn dc<;.~el~. dunalige 
Lmstände und A!!enden sowie ei­
nige der wichtig:.len Schlaglochter 
in der :W-jährigen Geschichte des 
Institut~. Dass 11111 \lauhia_, Bet­
tcnhiiu~er. heute Ut-n:ich~lciter 
beim Oberbürgcnneistcr der Stadt 
k'fla. einer der Studierenden drcser 
Anfang~phase die Ausruhrungen 
Schmin~ aus s tudentischer Pcr­
bpekti,·c C'1!än/Cn konnte. war be­
sonder. auf:.Chlt..-.sreich. Gleich­
zo:ilig wurde hierdurch auch die 
Überleitung zum •:•gemhchen 
llöhepunJo.t des Tal!~- der Verlei­
hung (kr Examcn~prei:.e durch dte 
\'orsit7cndcn tle~ ln~titut> IOrdcr-
' ercm~. Anja Sicg~mund :O.IdL 
(Die Cirünt:nl und Dr. Mano \'oil!t 
MdL (CDU). lwrgL>stcllt. ln dies~.:m 
Jahr konnten mit gleich clfßacho:­
lor-. tlinf Magi-tcr- und emer 
Staabc.\amcn:>;lrbcit so\ ielo.: Stu­
dierende a~~:.gocichnct werden 
"•c noch nie in der G~ch,chte dL'\ 
Institut\. Im An~o:hluss referiert.: 
Profe<.!>Or em. Dr. Han-.-Petcr 
Sch"arz. zuglctch Ehrendoktor 
der Fricdrich-Schiller-Lnivcrsität 
Jena. libcr die .. Wc•chenstcllungcn 
mr Europa in den lctzlcn :w Jah­
ren". Mu dem gcmein!.<lm vom ln­
~titut. "'inem rürdcf\ CI'CIIl und 
dem Fach"chafbr.rt lür Politik\\ i~­
~nM:hall tlll>gcrichtctcn ~mmcr­
fc,;t. aufdem allun Ahwl\enten ih· 
re .-\b,chlussurkunden lincrrc~~:ht 
"unlen. fand d.:r diNj:ihrig.: Tag 
der p.,Jni~" ;.,,en-chati llllt 'rcl..-n 

Begegnungen. zahlreichen Ge-,prii­
chcn und mu~ik:tlischcr l.,;ntcnn.~­
lung ers1 in den ~päten Abend.~tun­
den -.cincr~ feierlichen .\b:.ehlu''· 

D('tllli., Haut Bf'nimllin 
\lorir=. \fu1t PCirt<'t:ke. 

Jakoll Si111011. DVPB Thiiri11~ett 

Frühes Engagement im 
Sinne der ·Politischen 
Bildung 
Verleihung des Abiturpreises 
2013 d er DVPB Thüringen 

Seit 2010 ehn der thüring•sche 
Landesverband der DVPB Abuo­
rientinnen und Abiturienten. drc 
nicht nur mll -.ehr guten schuh­
sehen Leistungen übcr7cugen. 
sondcm >ich 1udem im aullcr­
l>Chuli-<ehen ß.:retch ehrenamtlich 
en)!ag•ercn oder durch ehrgct1igc 
Sconin:.rf.·u:harbcitcn 1111 ge~ell­

schalhwissen..challhchcn Auf­
gabcnfeld auffallen. 

ln d iesem Jahr entschied s ich 
der Landcsvo~tand d..:r DVPß 
Thiirmgen. den Abiturpreis an die 
Schwcstem 1 h..:resa und Rebccca 
Peter (\Vilhclm-' on-llumbold t· 
G) mnasoum Nordhau~en) zu 'er­
leihen. 

Da~ außcr.chulische Engage­
ment der bo:iden Schülerinnen "' 
nahezu grcn7enlos: Sen 'ielen Jah­
n.: s ind und waren s ie ~ponlich ak­
ti,·. u.a. im 1'\ordhäus.:r Tum\crcin.. 
im TIV Hydm. im LV Altstadt 
oder bo:teiligtcn s ich bc• Crussliiu­
fcn an der Aktion .. K ind.:•·laufcn 
tlir Kinde.-·. ßi, zur 12. Klassc 
~chcnktcn sie ihre Summen dem 
Schulchor dc-. Humboldt-Gymn.t­
sium' und l\1\0rdcr Kmd .. -r.,chola 
der Nordhäu...:r Domgcm~.:inde. 
J üngeren Schülcm <."TTeihcn s ie 
'\achhtlfc in cnglisch.:r Spmcho:. 
belegten sclb-.1 einen F ngl isch­
sprachkurs in den USA. fühncn un 
Rahmen dc~ Comcmu~projektel. 
Stadtführungen in englischer Spm­
che fiir ausländische S..:hülcr durch 

Verband 

und e~tclhen m franzü~1>ehcr 
Spruche Kuuvidco~ iiber ihre Hci­
m<lt!>tadt. 

ln ihrer Seminarfacharbeit 
"1dmcten steh die bt·iden Abitun­
eminnen einem Jubiliium dc~ Jah­
re~ 2013 <km 150. Jahre~t:lg der 
Gründung des ADAV und damit 
dem Beginn der Geschichte der 
ähc~ten deutschen Volk.spanci der 
SPD. Sie \\arfen di~.: Frage auf: 
welchen Stellenwen die ldcttlc 
Freiheit. Solidarität und so11alc 
Gerechtigkeit in der 150jähngcn 
Parteige~chichte bis zum heutigen 
Tag einnehmen. Dazu untersuch­
ten !.ie u.a. Panciprogrammc. 
tUhnen Befragungen durch und 
bc~uchtcn Veranswltungcn der 
Fncdrich-Ebcn-Stiftung. 

Das sehr gute Gcsamtprädik~n 
der Scminart'ach<ubeit bewegte 
den Land~' orstand in Verbm­
dung mit dem breiten außc...,chuli­
\Chcn Engagement der SchiHerin­
nen und ihren übcrdurch5chnillli­
chcn schultsehen Lei~tungen in 
allen Fachb~.:reichcn dazu, ihnen 
den diesjährigen Abiturprc•~ der 
OVPB Thüring~.:n 1'11 verleihen. 

Damot erhalten beideneben e•­
n.:r Urkunde eine cinjührigc ko:.­
tcnlose Mugliedschafl im OVPB­
Landc~\crband Thiinngen. c111 

Jrohresahonncmcnt de r ,.POLIS .. 
).0\\ ic ein ßüchcrpaket. 

Tomi/ Sc/1l!11~ 
!. Lctll(/o!\1 orsit:emler 

/)I'PB Tlui1·ingen 

Ankündigungen 

Zu den traditionellen Jenaer Ge­
')>riichen /ur Pohti~chen Boldung 
liidt der Landes' .:rband in Koope­
ration mit dem Thillm. der Lln­
dL~zentralc für polito~che tltldung 
und der Professur fi.ir Didaktik der 
Politik an der FSU Jena am 
Dienstag. dem 12.11.2013. um 
IX:30 Uhr. in die Fricdrich­
Schiller-Uni,crsitlit ein. 

Nordhauser Stadttheater am Ll.V6.2013: Theresa und Rebe<:ca 
Peter (Bi ldmitte) freuen sich uber die Verleihung des Abiturpreises. 
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Rezensionen 
Neue Literatur - kurz vorgestellt 

Gudrun Hentges: Staat und 
politische Bi ldung. Von der 
.. Zentrale für Heimatdienst" 
zur .. Bundeszentrale für poli­
t ische Bildung", Wiesbaden 
2013 (Springer Verlag), 
493 Seiten. 49,90 Euro 

Die ßundevcmrale fiir politische 
Bild ung: Ohne sie geht es für' ic· 
Je n icht. d1e als Lehrer -1nncn. 
Em ach~enenbi ldner '-inncn, .lu­
gcndbi ldull~t>rcfercnt/-innen ar­
beiten. Sie und auch interessicnc 
Bürger -mncn "cnlen llllkr Re· 
gcl ja ~tcns bedient nut Bü­
chern. '-Onstigen \llcdien und \'cr­
anstaltungen. Aber was steckt Cl· 

gentlieh hinter d1escr so hilf­
reichen ln<llllltion? \Va~ i~t ihr 
Auftrdg. wa,;, ihre Gc~chichtc'! 

Otcsc Frage w ird gründl ich 
bc:mmonet 'on Gudrun llcntgc,. 
Die Autonn. Professorin t1ir Poli­
til..wis~cnschafl an der Hoch­
schule 1-'ulda. hat ein \Oiuminö~c, 
und on Materialreichtum nahe1u 
überquellendes Werk Yorgelegt. 
das Licht in die frühe Ge:.chichtc 
der Ounde~zcntrnlc und che•nali­
gen .. Bundcszcntrale fUr Hcimat­
dicn~t" bnngt. Für m ich ist e:, d1e 
wichtigste \'crölfcntlichung Lur 
politischen Bildung seit Jahren. 
Die Autonn hat zehn Jahre lang 
recherchien. Archi\c in allen Ge­
gend~ b.- in die USA aufge­
sucht und 111 unglaublicher Dc­
tailarbcit d ieses gewaltige Werk 
Lu~mnmcng,cstelh. Das Buch. tl:t> 
s ich au&gcsprochen spannend 
lic~l. l't mcht nur ein Beitrag /Ur 
lnstituuonenge-chichte der Oun· 
de!>J:t·ntrnle t1ir politioc,che Bildung. 
sondcm beleuchtet auch th.: An· 
fangsrh~-.c der Bundesrepublik 
miL~,unt thrcn Kon nikten und 
Widersprüchen. Ihr e igentlicher 
Aut\rag war nicht Bildung. son­
dem lnfom1<ttion. ja Propaganda: 
.. Obgk1Ch die Bundeszentrale 
nach aulkn hm den Anspruch auf 
Übcipaneiliehl..cu erl1ob. waren 
zahlretchc 1hrer Akuvitätcn in~· 
bc>Onderc im Kontext der Rcmi­
litarblt:rung und atomaren ßc­
wa1Tnul11! der Bundcsllchr dar­
auf m~gcrichtct. die Politik <kr 
Bundesregierungen 'orzuberettcn. 
LU flankieren und zu dol-umenue­
ren." (3101 So ein Resümee der 
Vcrfth'>Crm. 

lmerc .. ~antcrwei~e hatte der 
ehemahgc Bunde~inm:nmim~ter 
Gu~tll\ llei•tenHmn schon friih 
Bedenken gegen eine solch.: Fm· 
\1 1cklung ll''iiulkrt. indem cr da­
gcgcn \lltn:n c. da"s dte ehcmahgc 

~taathche Reichllentrnlc für Hei­
matdien~t wtederbclcbt werden 
~ollte. Denn .. bet einer ~olchen 
~tamlichen Stelle la>sc SICh nie 
die .Bceinllussung· durch the je­
lletl ige Regienmg tm Stnnc ihrer 
Rcgicrung~politil." ausschalten 
(I 0 I f.l. Fr plädtene dagegen t1ir 
d1c .. Errichlllng emer unabhiingi­
g.:n An>tah des öOi:ntlichen 
Recht .. ( 102). Es ist aber nach et­
nem Maehtwon Adenauer~ ande!'o 
gekommen ( 106}. Wie begründet 
die Bedenken I Ieinemanns waren. 
beweist llentgcs. indem ~ic detail­
liert auf ~tiindigc Kompetenzran­
geleien Ul'd lntef\ cntionen der 
\'erschiedencn ~I ini,terien. des 
Bundeskatul.:ramts und d(."S Bun­
dcspresseamtc.., eingeht. Sie ver­
suchten. ma:.~ivcn Einfluss auf 
di.: Arbeit der .. Aundeszentrnlc Hir 
llcimmdicmt" ~u nehmen. Die 
zwischen den I n~ltlutionen und 
'"mem zirkulierenden Stellung­
nahmen und Erklärungen hat 
Gudrun Hen:gc ebenso umfa". 
send zitiert und \lokumentiert. "ic 
.;ie allen Akteuren und d.:ren be­
r11tlichcn Biographien ;1usgiebigc 
Fußnoten m it Quellenmaterial 
\\ idmet. Die Autorin ist jedem der 
etlichen t\amcn. die im Vor- und 
Umfeld so\\ ic 1111 Rahmen der 
Bundl.'Sl~·ntralc eine Rolle <;piel­
tcn. akribisch nachgegangen und 
hat .:mlegen~:e Archtvalien gefun­
den - ein fiir weitere Arbeiten un­
~chii tzbarcs Verdien\!. 

Ab die Bundeszentrale dann 
~chlicl.llich um I. \llär7 1951 ihre 
Arbeit aufnahm (Sie wurde 1\liue 
I<)(, 1 in Rund,._,,•ntral" fiir politi­
~hc Bildung umbcnannt). b'llb es 
einen .. Wett~trcll der Kon7eptio­
ncn" (I :!2). wie deren bildung:.po­
litische R1chtung ausLuschen hät­
te. So" urdc bcbpielsweisc in c i­
m·r Denkschrift des Bundc>rats 
\Org.cschlagcn. ~ic habe an e in 
. .alle 1': l;ts~cn oder son:.tige Ge­
gensätze übcr..panncndcs Vater­
land~l>c\1 u'st.,ein .. anzuknüp­
fen" (zit. nach 125). 

Bei der Suche tweh emcm Lei­
ter der Zentrale \1 arcn aus heuti­
ger Sicht sehr fmgwürdige Kandi­
daten im Spiel. Ml /.B. der \\'crbc­
psychologe (!I Han:. DomizlafT. 
'lach de_-;s~·n \lemung l.önne De­
mokratie dazu führen, da~" eine 
..ge,,tig .minderbcmitt.:hc· :-.Iehr­
heu" über da~ . .\'cmtögcn der ge•­
'tig fiihrcndcn Mmdcrheit" ~erlü­
ge <zit. nach 153). 

Zum l'r~ten IJud.tor "unlt: 
-chließlid t P.JUI I rnnlo.cn be-teilt. 
Da~' n em all..--. ,,mlerc al~ h:1ch-

tcs Amt übemahm. wird tm \\-Cite­
rcn Verlauf der Darstellungen 
deutlich, denn immer w1eder geht 
e> um Zustiindi~kciten./\ul1rag 
und Ziele. Und stets wird erkenn­
bar. 1\ ie stark der Einlluss ehema­
liger a7i~ auf die Arbcll der 
Bundeszentrale und be1 deren 
V.:rölli.:ntlichungen "ar. \lhtarbei­
ter \\Jrcn z.B. \\'aldemar Len7. 
Au-.landstx:richter..tatter des 
.. Völki~chen Beobachter." (277). 
der Kriegsberichterstatter und 
NS-Propagandist Jürgen Hahn­
Butry (29+-305). Siegfncd \1ül­
lcr. o\b~l\ent der .. SS-führer­
.chule der Sicherheit:.poiJLci" 
(402 f. l oder \\'alter Sehen!-. SO­
Chef m der Lkrnine (406 f. }. 

Dog..:gcn , ·e rfuhr man ngoro~ 
bei oull..ommcndcm .. Links\cr­
daeht". Prominentes Beispiel ist 
die llistorikcrin und Publinstin 
Renatc Riemeck. der .. Hamllan­
gerdlcn~te für den Kommunis­
mu, .. (112) 'orgeworicn wurde. 
Paul franl.en wurde angewiesen, 
die Verteilung einer Tagung~do­
kumcmation einzustellen. an der 
Rcnatc H iemeck mitgc'' irkt halle 
(315 ). G ravierend ist auch de r 
Fall Waller Jacob<cn. Leiter des 
Referats Psychologie in der 13un­
dc,.rentralc. Im Untcr..chtcd 7ur 
uni/1cllcn Rcgierung.,haltung ;.ah 
er nach antisemitischen Anschlä­
gen .. im deutschen Volk" einen 
wdter existierenden .. Munerbo­
den" flir 1'\ationalismu~ und Au­
tonturi,mus. Mit Ergcbni~,cn der 
\'oruneilsp~ychologie begründete 
er das in der Beilage lllm Parla­
ment. wo l'r auch da' ß1ld \On 
.. ltnlcr ins uns .. prägte (1:!3). Da­
fi.ir gah es eine schärfste ~l t~~bil­
ligung des Innenministers Ger­
hanf Schröder. Franken wurde 1ur 
Rcchcn~chaft gezogen. eine 
7" angspensionicmng .lacob,cn 
~lltc betrieben werden (325). 
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